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13. Oktober 2023 Nummer 41

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

17. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
1.200 Menschen helfen Großröhrsdorfer Kirche

„Die Kirche ist abgebrannt, die Kirche lebt. Fußball und Kirche haben 
ihre Verbundenheit bewiesen.“ Die Worte von Pfarrer Stefan Schwar-
zenberg nach dem Abpfiff des Benefizspiels am 30. September 2023 
sprachen Bände.

1.200 Zuschauer hatten sich ins Rödertal-Stadion begeben, um das 
Spiel des Ostfußball-Traditionsteams zu erleben.
Begleitet vom Klang der Glocken der Stadtkirche und Kult-Moderator 
Karl-Heinz Bellmann absolvierten die Kicker von Matthias „Atze“ Dösch-
ner eine gepflegte Begegnung gegen die mit Spielern des SC 1911 Groß-
röhrsdorf, FSV Bretnig-Hauswalde, DJK Wittichenau und SG Frankenthal 
besetzte Elf. Dass die einstigen Spitzenfußballer um Ralf Minge, Hartmut 
Schade und Matthias Maucksch mit 4:1 vom Platz gingen, war an diesem 
Abend nebensächlich. Denn: Gewonnen hatte die Hilfe für die Kirche.

Neben den Spenden des Publikums leisteten Politik und Kultur wertvolle 
Unterstützung. Landtagsvizepräsidentin Andrea Dombois und der Wahl-
kreisabgeordnete Aloysius Mikwauschk übergaben einen Scheck über 
500 Euro. Auch Lars Rohwer, Mitglied des Bundestags, stattete dem 
Spiel seinen Besuch ab.
Die designierte Landtagskandidatin Elaine Jentsch und Bürgermeister 
Stefan Schneider stifteten Fußbälle, die wie auch ein Ball des Ostfuß-
ball-Traditionsteams mit den Autogrammen der Spieler über die Face-
book-Seite des SC 1911 Großröhrsdorf versteigert werden.

Zu ersteigern sind hierüber auch Tickets für eine Show von André Sar-
rasani, der gemeinsam mit Entertainer Gunther Emmerlich den Ehren-
anstoß für die von Ex-Bundesliga-Referee Frank Fleske geleitete Partie 
vollzogen hatte.

Die Mannschaften mit den Ehrengästen des Benefizspiels im Rödertal-Stadion.

Verein der Ziergeflügel- und Exotenzüchter 

Rödertal und Umgebung e.V. 

Große Vogelschau zum 60-jährigen Vereinsjubiläum 

Sonnabend, 14. Oktober  von 9-18 Uhr 
Sonntag, 15.Oktober   von 9-17 Uhr 

in der Festhalle Großröhrsdorf
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8:30 - 12:00 Uhr
 Dienstag 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
 Freitag 8:30 - 12:00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
 Freitag: 8:30 - 12:00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

 13.10. Stadt-Apo. Kamenz, Markt 15 03578-304130
 14.10. Löwen-Apo. Königsbrück, Markt 9 035795-42338
 15.10. Apo. im EKZ Königsbrück, Weißbacher Str. 28 035795-28664
 16.10. Löwen-Apo. Radeberg, Badstraße 17 03528-442228
 17.10. Elefanten Apo. Altstadt Radeberg, Röderstraße 1 03528-447811
 18.10. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstraße 14 035200-256-0
 18.10. Heide-Apo. Radeberg, Schiller-Straße 95a 03528-442770

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 - 8 Uhr des nächsten Tages

14.10. 9 - 11 Dr. Torsten Christoph 035955/770575
  Ziegenbalgstr. 5, 01896 Pulsnitz

15.10. 9 - 11 Dr. Ulrike Dannenberg 035795/31510
  Topfmarkt 5, 01936 Königsbrück

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 - 7 Uhr des nächsten Tages

20.10.-27.10. Herr DVM Jakob, Radeberg
    Tel. 03528/447457 o. 01718147753

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 - 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach telef. Anmeldung!

Öffentliche Bekanntmachung
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Teilnehmergemeinschaft der
Ländlichen Neuordnung 

Rammenau

Verfahren der Ländlichen Neuordnung
nach §§ 1,4,37 Flurbereinigungsgesetz

Gemeinden: Rammenau, Burkau und Bischofswerda
Verfahren: Rammenau 
Verfahrensnummer: 250311
Geschäftszeichen: 62.4-780.413:250311 <8461.57

Feststellungsbeschluss

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft der Ländlichen Neuordnung 
Rammenau fasst folgenden Beschluss:

Der durch die auswärtigen Sachverständigen verstärkte Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft Rammenau stellt hiermit die Ergebnisse der 
Wertermittlung der in die Ländliche Neuordnung Rammenau einge-
brachten Flurstücke fest.

Festgestellt werden die Ergebnisse der Wertermittlung, die als Anlagen 
Bestandteil dieses Feststellungsbeschlusses sind. 

Der Feststellungsbeschluss (ohne Anlagen) wird öffentlich bekannt ge-
macht. Der Feststellungsbeschluss mit seinen Anlagen liegt mit der öf-
fentlichen Bekanntmachung für die Zeit von 4 Wochen, vom 18.10.2023 
– 17.11.2023 zu den Öffnungszeiten in der Ge-meindeverwaltung Ram-
menau, Hauptstraße 16, 01877 Rammenau, zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten aus. 

Die Feststellung der Wertermittlungsergebnisse ist, sobald sie unan-
fechtbar geworden ist, für alle Beteiligten bindend. 

Der Feststellungsbeschluss beruht auf § 32 des Flurbereinigungsge-
setzes - FlurbG - vom 14.07.1953 (BGBl S. 591) und dem Gesetz zur 
Ausführung des Flurbereinigungs-gesetzes - AGFlurbG - vom 15.07.1994 
(SächsGVBl. I S. 1429) in den derzeit gültigen Fassungen.

Die Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung, welche 
in der Anlage zu diesem Beschluss aufgeführt sind, wurden den Be-
teiligten bereits in einer Zusammenkunft am 20.06.2023 in Rammenau 
vorgelegt, erläutert und anschließend zusammen mit der Niederschrift 
über die Erläuterung der Ergebnisse der Wertermittlung in der Gemein-
deverwaltung Rammenau, Hauptstraße 16, 01877 Rammenau vier Wo-
chen lang in der Zeit vom 21.06.2023 bis einschließlich 21.07.2023 zur 
Einsichtnahme ausgelegt.  

Während der Auslegung wurden keine Einwendungen gegen die Ergeb-
nisse der Wertermittlung vorgebracht. Eingegangene Hinweise wurden 
vom Vorstand in seiner Sitzung vom 09.08.2023 behandelt. Aufgrund 
der Hinweise wurden folgende Änderungen an der Wertermittlung vor-
genommen: 

- Änderung der Wertzahlen bei Flst. 337/14 (47 anstatt 57) und Flst. 
947 (60 anstatt 50) (Gem. Rammenau)

- Ergänzung Drainageflächen (Flurstücksgruppe) bei den Flurstücken 
1129/1, 1135/1,  1164/1, 1168, 1197/3, 1198, 1210/1, 1203/1 und 
1728 (Gem. Rammenau),

- Ergänzung von Abschlagsflächen Waldrand und Gehölz bei den Flur-
stücken: 801/6, 803, 804, 805, 815/6, 816/9 und 816/10 (Gem. Geiß-
mannsdorf) sowie 269/1, 414/1, 415/2,  420/1, 708, 710, 796, 1129/1, 
1135/1, 1518/3 und 1593 (Gem. Rammenau),

- Ergänzung der Abschlagsflächen Uferrand bei den Flurstücken 
260/1, 261, 1540 und 1676/2 (Gem. Rammenau), 

- Ergänzung Naturdenkmal „Eiche“ bei Flst. 1574/2
- Änderung Abgrenzung Mischgebiet Dorf, Flst. 602 + 603/2.

Anlagen zum Feststellungsbeschluss: 
- Grundsätze der Wertermittlung (Wertermittlungsrahmen vom 

24.05.2023)
- Wertermittlungskarten Blatt 51-54 
- Sonderkarten mit farbigen Flurstücksgruppen Blatt 51-54
- Schätzungsbücher für Acker- und Grünland, Feldschätzungsbücher
- 8 Schätzungsurkarten von 1936 (Reichsbodenschätzung)
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- Niederschrift über die Erläuterung der Wertermittlungsergebnisse 
vom 20.06.2023

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen den Feststellungsbeschluss kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei 
der Teilnehmergemeinschaft der Ländlichen Neuordnung Rammenau 
beim Landratsamt Bautzen Vermessungs- und Flurneuordnungsamt, 
Macherstraße 55 01917 Kamenz schriftlich oder zur Niederschrift ein-
zulegen.

Kamenz, 05.10.2023

gez. Wieland Adler
Vorstandsvorsitzender

Informationen zu einer öffentlichen Sitzung

Die 37. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet

 am Dienstag, 17.10.2023 um 19:00 Uhr
 im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Stellungnahmen zu vorliegenden Bauanträgen sowie zu Anhörungen 

im Rahmen der Träger öffentlicher Belange
2.  Informationen des Bürgermeisters
3. Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Informationen zu einer Sitzung

Die 35. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde fin-
det 

 am Donnerstag, dem 19.10.2023 um 19.30 Uhr 
 im Ratskeller des ehem. Gemeindeamtes, 
 Am Klinkenplatz 9 im OT Bretnig

statt. Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Anfragen der Bürger
2. Informationen des Ortsvorstehers
3. Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen. 

Reinhard Marz
Ortsvorsteher

Die Grundschule Bretnig-Hauswalde
meldet sich wieder zu Wort!

Liebe fleißige Sammler und Sammlerinnen von Altpapier!

Unser letzter Container war wiederholt ein voller Erfolg. Vielen herzli-
chen Dank an alle, die geholfen haben, den Container zu füllen. 

Wir planen unsere nächste Aktion und würden uns freuen, wenn Sie 
diesen Termin wieder groß in Ihrem Kalender vermerken. Ab 01.11.2023 
kann Papier zur Grundschule gebracht werden. Der Container steht 
uns bis zum 22.11.2023 zur Verfügung. 

Er kann wie immer ungehindert, zu jeder Zeit, ohne Anmeldung auf un-
serem Parkplatz neben der Schule gefüllt werden. Bitte denken Sie dar-
an, dass nur Papier und Zeitungen, ungebündelt, hineingehören. Keine 
Pappe!!!

Kolata, Schulleiterin

Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf

Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 3a, 3. Obergeschoss rechts

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

é 4-Raum Wohnung; ca. 70 m²
é Bad mit Wanne
é Kellerabteil, Dachboden
é Renovierung nach Absprache

Grundmiete 483,00 €

Nebenkosten 95,00 €

Heizung / 
Warmwasser

120,00 €

Gesamtmiete 698,00 €

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 1. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

é 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
é Bad mit Wanne
é Kellerabteil, Dachboden
é Renovierung nach Absprache

Grundmiete 407,00 €

Nebenkosten 85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 592,00 €

Großröhrsdorf, Rathausstraße 14, 2. OG li

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

é 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
é PKW-Stellplatz
é Tageslichtbad mit Wanne
é Kellerabteil, Dachboden
é renoviert; auf Wunsch unrenoviert
é Vermietung ab sofort möglich

Grundmiete 406,00 €

Nebenkosten 50,00 €

Heizung / 
Warmwasser

64,00 €

Gesamtmiete 520,00 €

Ansprechpartner: Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
  Sparte Wohnungswirtschaft
  Telefon: 035952/283-23 
Adresse:   Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17
Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Westlausitz stellt wieder Fördergelder 
zur Verfügung

In der Westlausitz ist es aktuell wieder möglich, Fördergelder zu bean-
tragen. Am 02.10.2023 startete der 1. Aufruf für das LEADER-Budget in 
der Förderperiode 2023 – 2027. 

Insgesamt stellt die Region mit dem Aufruf Fördermittel in Höhe von 
550.000 € zur Verfügung. Bis zum 18.12.2023 können z.B. Privatperso-
nen, Vereine, Unternehmen und Kommunen Vorhaben beim Regional-
management einreichen und sich mit diesen für eine finanzielle Unter-
stützung bewerben. Inhalte des Aufrufs sind u.a. die Themen soziales 
Miteinander und bürgerschaftliches Engagement, Wohnen, Tourismus, 
Unternehmen sowie Gewässergestaltung und Renaturierung. 

Über das LEADER-Programm wird ein nicht rückzahlbarer Zuschuss als 
Anteilsfinanzierung zur Verfügung gestellt. Je nach Ausgestaltung der 
Projekte und Art des Antragstellers kommen verschiedene Fördersät-
ze und Maximalzuschüsse zur Anwendung. Die Fördersätze liegen zwi-
schen 30 und 80 %, die Maximalzuschüsse variieren zwischen 25.000 
und 75.000 €.

Die Bewertung und Auswahl der Projekte erfolgt am 07.02.2024 durch 
den Koordinierungskreis, das Entscheidungsgremium der Region. Nach 
der Sitzung werden alle Projektantragsteller über die Ergebnisse der 
Sitzung informiert.  (–> Seite 5)
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Neues aus der Stadtfeuerwehr

Ausbildung der Maschinisten

Mitte Juli trafen sich die Maschinisten aller Stadtteilfeuerwehren zu ei-
nem gemeinsamen Dienst im Stadtteil Hauswalde. Während der Aus-
bildung wurde der Umgang mit den Tragkraftspritzen und Fahrzeug-
pumpen der jeweiligen Stadtteilfeuerwehren geschult. Insbesondere 
Bedienung, Besonderheiten und Fehlerquellen standen im Fokus der 
Veranstaltung. Neben den hohen Anforderungen an unsere Maschini-
sten (und den interessierten Kameradinnen und Kameraden, die noch 
welche werden wollen), gab es der Technik die Möglichkeit sich nicht 
„tot zu stehen“, sondern zu zeigen, ob alle Leistungskriterien noch er-
füllt werden können. Negative Abweichungen konnten bis auf einen de-
fekten Tankdeckel glücklicherweise nicht festgestellt werden. 

Ein Dank geht auch an den Pächter des Steinbruches, der uns das 
Gelände zur Verfügung gestellt hat. Der ortsansässige Jagdpächter hat 
uns nach der Veranstaltung noch mit Grillgut versorgt, damit wir ge-
stärkt den Rückweg antreten konnten. Dafür an die Beiden nochmal 
vielen Dank für das Objekt und die Versorgung.
Wenn auch du Interesse hast, die Technik der Stadtfeuerwehr zu be-
dienen, melde dich doch einfach an einem Standort in deiner Nähe. 
Dort wird man dir bereitwillig Auskunft über das Ehrenamt Freiwillige 
Feuerwehr geben.

Am 03.06.2023 führten die Jugendfeuerwehren aller Stadtteile wieder 
ihren traditionellen Berufsfeuerwehrtag durch. In reichlich 12h durchle-
ben unsere Floriansjünger einen kompletten Berufsfeuerwehrdienst, an-
gefangen von der Fahrzeugübernahme, über Ausbildung, bis hin zu rea-
litätsnahen Einsätzen. Hier zeigen bereits unsere Kleinsten was es heißt, 
im Team Aufgaben zu bewältigen. „Hauptfeuerwache“ war in diesem Jahr 
das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf, welches die perfekten Rahmen-
bedingungen für Platz, Verpflegung und sanitäre Anlagen geschaffen hat.
Du bist zwischen 8 und 18 Jahren alt? Auch du möchtest mal ein Tag 
Berufsfeuerwehrmann oder -frau sein? Dann melde dich doch einfach 
an einem Standort in deiner Nähe. Dort werden dir die Jugendwarte 
bereitwillig Auskunft über alle Aktivitäten rund um die Jugendfeuerwehr 
erteilen.

3. Gemeinsamer Stadtfeuerwehrdienst

Am Samstag, den 02.09.2023 hielten wir unseren dritten gemeinsamen 
Stadtfeuerwehrdienst ab. Diesmal standen drei Themen im Mittelpunkt 
der Ausbildung, welche uns im Einsatzgeschehen immer wieder fordern. 
So wurde das Heben und Ziehen von Lasten mittels Windeneinsatz er-
läutert und praktisch durchgeführt.
An einer weiteren Station wurde der Umgang mit einem Spineboard samt 
patientengerechter Rettung aus einem verunfallten Fahrzeug trainiert.
Die dritte Thematik an diesem Samstag bestand darin, unsere Führungs-
kräfte auf dem Feld der Einsatztaktik zu schulen. Hauptaugenmerk lag 
dabei auf dem effizienten Einsatz von Vorbefehlen bereits auf der An-
fahrt, zum Teil unter der Zuhilfenahme von Feuerwehr-/Objektplänen. So 
konnten wir im Stadtgebiet mit Hilfe verschiedener Objekte realitätsnahe 
Anfahrten sowie einen zielführenden Aufbau der Einsatztaktik trainieren. 
Im Anschluss an diesen doch recht ertragreichen Vormittag sprach Pfar-
rer Schwarzenberg noch im Namen des gesamten Kirchenvorstandes 
seinen Dank an die Kameraden für die geleistete Arbeit in der Brand-
nacht vom 04. August aus. Als Zeichen der Anerkennung und Wert-
schätzung wurden Grillgut und Getränke gesponsert. Vielen Dank dafür!

Einsatzgeschehen

Nachdem die letzten Monate sich für die Stadt Großröhrsdorf mit ih-
ren Ortsteilen eher ohne größere Einsätze gestalteten und lediglich hin 
und wieder kleine „Zwischenfälle“ die einzelnen Stadtteilfeuerwehren 
beschäftigten (z.B. Kollision eines Zuges mit einem Baum, PKW-Brand 
oder Türnotöffnung) meldeten sich der Juli und August leider mit jeweils 
einem Großschadensereignis zu Wort. In Radeberg brach am Donners-
tagmorgen des 20.07.2023 im Netto ein Feuer aus, welches in kürzester 
Zeit auf den gesamten Supermarkt übergriff. Bei diesem Unglück un-
terstützten wir unsere Nachbarstadt über Stunden hinweg mit unserem 
Tanklöschfahrzeug.
Die Nacht sowie die frühen Morgenstunden vom 04.08.2023 werden 
sicherlich unvergessen bleiben, als Großröhrsdorf selbst von einer 
Brandkatastrophe heimgesucht wurde. Der Brand der Stadtkirche in all 
seinen Facetten.

Jugendfeuerwehr
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(Fortsetzung von Seite 3)
Die Antragsteller, deren Projekte im Rahmen des zur Verfügung stehen-
den Budgets ausgewählt wurden, können dann in einem zweiten Schritt 
einen Fördermittelantrag bei der Bewilligungsstelle, dem Landratsamt 
Bautzen, einreichen.
Allen Antragstellern empfiehlt es sich, vor der Einreichung von Projekt-
unterlagen eine Beratung beim Regionalmanagement (Telefon 03528-
41961046, regionalmanagement@region-westlausitz.de) wahrzunehmen.
Ausführliche Informationen zum LEADER-Projektaufruf und die Antrags-
unterlagen finden sich auch auf der Westlausitz-Homepage (www.regi-
on-westlausitz.de) unter der Rubrik Aufrufe. 
Welche Kommunen gehören zur Westlausitz?
Zur LEADER-Region Westlausitz gehören die 13 Städte und Gemein-
den: Arnsdorf, Bischofswerda, Burkau, Elstra, Frankenthal, Großhart-
hau, Großröhrsdorf, Lichtenberg, Ohorn, Pulsnitz (ohne Ortsteile Ober-
lichtenau, Friedersdorf und Friedersdorf-Siedlung), Rammenau, Steina 
und Wachau. In den Städten Bischofswerda, Großröhrsdorf und Puls-
nitz sind investive Maßnahmen (z.B. Bauvorhaben) nur in den ländlichen 
Ortsteilen, nicht jedoch in den Stadtgebieten förderfähig.

Stadtbibliothek

An der Kaffeetafel mit … Veranstaltungshinweis

Satirischer Eintopf – Lachen ist die beste Medizin –
Lesung mit U. S. Levin

am 18. Oktober 2023 um 15.00 Uhr

Wir begrüßen „An der Kaffeetafel …“ den beliebten Autor U. S. Levin. 
Hinter dem Pseudonym „U. S. Levin“ verbirgt sich Uwe Bauer, der 
1960 in Laucha in Sachsen-Anhalt geboren wurde. Uwe Bauer sagt 
von sich selbst, dass er 1963 nach Sachsen verschleppt und 1967 in 
die Grundschule zwangseingewiesen wurde. 1992 entdeckte er seine 
kreative Ader und tauchte in den literarischen Untergrund ein. Dabei 
legte er sich seinen geheimnisumwitterten Decknamen zu: U. S. Levin. 
Er schreibt zahlreiche satirische Kurztexte, Aphorismen, Kurzgedichte, 
Humoresken und Sketche für Zeitungen, Rundfunk und Fernsehen.
Alle interessierten Gäste sind zu dieser kabarettistischen Lesung herz-
lich eingeladen. Es erwartet Sie ein Autor, der mit flotter Feder schreibt 
und dessen Lesungen sehr zu empfehlen sind. Sie dürfen sich auf ei-
nen unterhaltsamen Nachmittag mit viel Gelächter und Geschmunzel 
– Lachtränen inklusive – freuen.
„Zwei Minuten Lachen sind genauso effektiv wie zwanzig Minuten Jog-
ging und das Fantastische dabei ist, man schwitzt nicht mal dabei.“ 
(Levin)
Eintrittskarten zum Preis von 15 € bzw. 13 € mit gültigem Bibliotheks-
ausweis können in der Bibliothek (Tel. 035952 48641) erworben wer-
den. Mit der Eintrittskarte erhalten Sie gratis Kaffee bzw. Tee und ein 
Gebäckstück. 

Das Team der Bibliothek freut sich auf Ihren Besuch.

ELTERN STÄRKEN. KINDER SCHÜTZEN!

Was macht mein Kind am Rechner?

Donnerstag // 19.10.2023 // 19.00 - 21.00 Uhr
Stadtbibliothek Großröhrsdorf // 

INPUT
- Social Web macht Schule // Medienkompetenz & Gaming
- Polizei // Oliver Hornig // Gefahren & Straftaten im Internet

ABLAUF
- 18.30 Uhr // Einlass
- 19.00 // Eröfnung & Begrüßung // Frau Schöne
 o Einführung in das Thema // ggf. Reno Rössel
- 19.15 // Input 1 // Judith Neubert // Social Web macht Schule Dres-

den // Medienkompetenz & Gaming
 o Rückfragen
- 20.00 // Input 2 // Oliver Hornig // PiT Ostsachsen // Gefahren & 

Straftaten im Internet
- 20.30 // Diskussion & Austausch // ggf. Moderation Reno Rössel
- 21.00 // Zusammenfassung & Ausblick // ggf. Moderation Reno Rössel
 o Dank & Verabschiedung // Frau Schöne

Laut Studien besitzen 50% der Kinder im Alter zwischen 6 und 13 Jah-
ren bereits ihr eigenes Smartphone und haben damit jederzeit Zugriff 
auf das Internet. Doch zu selten wissen Eltern über die Lebenswelt ihrer 
Kinder Bescheid; vor allem in der digitalen Welt sind die Kids zu oft 
allein unterwegs.
Der Info-Abend für Eltern und Pädagogen versucht Einblicke in jugendliche 
Lebenswelten zu geben und weist auf mögliche Gefahren im Internet hin. 
Gemeinsam mit verschiedenen medienpädagogischen Akteuren schauen 
wir hinter die Kulissen einer Welt, die für Eltern oft „verschlossen“ bleibt.

SOCIAL WEB MACHT SCHULE

Medienkompetenz & Gaming

Es ist ein allgegenwärtiges Thema, welches viele Eltern beschäftigt: 
Medienkompetenz in der Familie. Wir geben Antworten auf drängende 
Fragen, informieren über die Lebensrealität der Kinder und Jugendli-
chen und reichen praxisnahe Handlungsempfehlungen weiter. Mit vielen 

Hinweisen, Unterstützungsangeboten und Erklärvideos zeigen wir, wie 
gemeinsam als Familie ein gesundes Aufwachsen mit Medien erreicht 
werden kann.
Digitale Spiele sind aus der Lebensrealität der Kinder und Jugendli-
chen nicht mehr wegzudenken. Wie gelingt das gemeinsame Erleben 
von Spielen in der Familie? Welche Chancen und Herausforderungen 
stecken dahinter?
Das Videospiel-Verhalten ihrer Kinder ist vielen Eltern ein Dorn im Auge. 
Zu viel, zu lange oder zu brutal wird im Kinderzimmer allein oder mit 
Freunden gezockt. Dabei kommt der Austausch zwischen Eltern und 
Kind über die Spiele oftmals zu kurz und es werden Verbote ausgespro-
chen, die die Stimmung zu Hause ordentlich ins Wanken bringen. Wir 
wollen helfen und den Raum für einen realistischen Blick auf Möglich-
keiten und Risiken von Videospielen öffnen.

PRÄVENTION IM TEAM // POLIZEI SACHSEN

Gefahren & Straftaten im Internet

Die ungewollte Konfrontation mit Inhalten, die für Kinder erschreckend, 
verstörend oder belastend sind, sind im Internet schnell möglich. Dies 
hat Auswirkungen auf das Kontakt- und Sozialverhalten der Kinder im 
Netz und außerhalb der digitalen Welt. Mit den vielfältigen Möglichkeiten 
der Selbstdarstellung im Netz geht für die Kinder auch die Gefahr uner-
wünschter Kontakte zu Fremden einher, denn nicht jeder ist in Wirklich-
keit der, für den er sich im Netz ausgibt.

Phänomene wie sexualisierte Ansprache (Cyber-Grooming), sexuelle 
Erpressung und die illegale Verbreitung von intimen Aufnahmen oder 
Missbrauchsdarstellungen sind sexualisierte Gewalt im digitalen Raum. 
Schnell können Kinder hier zu Opfern werden, aber auch zu (ungewoll-
ten) Tätern. Unwissenheit schützt vor Strafe nicht, Eltern haften dann 
für ihre Kinder.

Stadtnachrichten
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Vereine und Verbände

Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit..“

Getreu dieser Textzeile aus einem bekannten Weihnachtslied möchten 
der Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde, die Kirchgemeinden sowie 
die Freiwillige Feuerwehr Bretnig-Hauswalde zu einem „Advent der Be-
gegnung“ einladen. Wir suchen dafür Familien, Vereine und Gruppen 
aus Bretnig und Hauswalde, die bereit sind, an einem Abend im Ad-
vent Gastgeber für eine kurze vorweihnachtliche Begegnung zu sein. 
Jeweils um 17:00 Uhr wird miteinander gesungen, Geschichten und 
Gedichten gelauscht oder geschmückte Fenster und Gärten bestaunt. 
Der Kreativität der Gastgeber werden dabei kaum Grenzen gesetzt. Alle 
Anwesenden werden spüren, wie es unaufhaltsam Weihnachten wird. 
Wer Lust hat, einen solchen Abend auszurichten, meldet sich bitte bis 
zum 03.11.2023 bei Heike Schölzel (Tel. 0172-3706793) oder per Mail: 
h.schoelzel@hfv-bretnig-hauswalde.de
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen.

Ines Fichte, HFV Bretnig-Hauswalde

Aquarienverein „Exotic“ Rödertal e.V.

Große Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse
im Ortsteil Bretnig

Unsere Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse findet am Sonntag, 
22.10.2023 in der Zeit von 13.00 bis 15.30 Uhr im Ratskeller des 
ehemaligen Gemeindeamtes, Am Klinkenplatz 9 statt.
Es steht ein reichhaltiges Angebot an selbstgezüchteten Zierfischen 
und Wasserpflanzen in über 66 Verkaufsbecken bereit.
Viele kennen unsere Börsen schon und auch den großen Andrang vor 
den Becken. Kommt einfach vorbei und überzeugt Euch selbst, aber 
bringt etwas Zeit mit, denn es kann durch die vielen Besucher zu War-
tezeiten kommen.
Eintritt: frei

Die Aquarianer des Rödertals der Fachgruppe „EXOTICA“ e.V. laden 
dazu recht herzlich ein. 

Angelverein Rödertal - Großröhrsdorf 1984 e.V.

Wir laden zum Abfischen ein!

Wann? 21. Oktober 2023
Beginn: ca. 9.00 Uhr - 1. Fischzug
Wo? Buschmühle Ohorn

10:00 - 13:00 Uhr Verkauf von Frischfisch, Räuscherfisch sowie Fisch-
semmeln.
Darüber hinaus ist für das leibliche Wohl mit Getränken und Hausma-
cher Bratwurst gesorgt!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 15.10.23 –
Aus dem Bielataler Grenzland zu den Tyssaer Wänden

Liebe Wanderfreunde, liebe Gäste, ich lade Euch recht herzlich zu un-
serer Grenzlandwanderung am Sonntag, dem 15.10.23, um 7:30 Uhr 
ein. Treff ist auf dem kleinen Parkplatz in Großröhrsdorf am Rathaus. 
Von dort starten wir zum Wanderparkplatz Ottomühle (Kassenautomat) 
- Fahrgemeinschaften sind erwünscht. 
Auf dem blau gekennzeichneten Wanderweg geht’s nun zum Moorteich. 
Dort können wir eine „Bananenpause“ einlegen. Weiter geht’s zum Zei-
sigstein (551 m) - über Treppen begehbar. 
Vom Zeisigstein laufen wir über den Forststeig zu den Tyssaer Wän-
den. Wenn wir Glück haben, ist die dortige Baude für uns geöffnet. Wer 
möchte, kann in 1,5 h die Tyssaer Wände, eine Felsenstadt mit bis zu 30 
m hohen Wänden, bestaunen. 
Wir wandern weiter nach Ostrov (Eiland) und weiter zurück zu unserem 
Parkplatz. Die Wanderung mit Felsenstadt ist ca. 23 km lang. Essen und 

Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt 2023

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf veranstaltet in diesem Jahr am 09. 
und 10.12.2023 auf dem Rathausplatz den traditionellen Weihnachtsmarkt.
Das Marktgeschehen soll am Samstag von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr und 
am Sonntag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr stattfinden (Platzeinweisung 
ab 11.00 Uhr). An beiden Tagen ist neben dem Markt und dem Niko-
lauseinzug wiederum ein abwechslungsreiches Kulturprogramm auf der 
Bühne vor dem Rathaus geplant.

Als Anbieter auf dem Markt werden bevorzugt berücksichtigt:
 1. Erzeugnisse einheimischer Handwerker und Waren von Händlern 

aus dem Rödertal;
 2. Imbisssortiment und Getränke;
 3. Wurst- und Fleischwaren, Molkereiprodukte, Fischwaren, Obst, Ge-

müse, Gewürze, Wein- und Sektverkauf;
 4. Lebkuchen, Stollen, Back- und Süßwaren (ohne Herstellung im 

Marktbereich);
 5. Herstellung von gebrannten Mandeln und Nüssen, Zuckerwatte, 

glasierte Äpfel u. a. Früchte;
 6. Topfpflanzen, Floristikbedarf;
 7. Spielwaren, Bücher;
 8. Keramik-, Porzellan-, Glas- und sonstige Haushaltswaren, Korbwaren;
 9. Pyramiden, Räuchermännchen, Krippen mit Zubehör, Christbaum-

schmuck, Kerzen, Advents- und Weihnachtsschmuck;
 10. Strickwaren, Kleintextilien, Kleinlederwaren;
 11. Sonstige der Weihnachtszeit zuordenbare Artikel, wie Musikwaren, 

Zinn-, Kupfer-, Messingwaren, Bilder, Modeschmuck.

Bewerbungen sind bitte an die Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rat-
hausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf bzw. anja.kurze@grossroehrsdorf.de 
bis zum 31.10.2023 mit nachstehenden Angaben zu richten:
1. Firmenbezeichnung, Vor- und Zuname sowie Anschrift des Bewerbers;
2. Platzbedarf (genau) Frontlänge, Tiefe, Höhe in m;
3. Kurze Beschreibung des Verkaufsstandes bzw. Angabe, ob ein städ-

tischer Verkaufsstand gemietet wird;
4. notwendiger E-Anschluss (genaue Angabe des Anschlusswertes);
5. Sortimentsangebot.
Andere als in der Bewerbung angebotene Waren werden nicht zugelas-
sen. Der Veranstalter behält sich vor, im Warenangebot Veränderungen 
vorzunehmen. Bereits bei der Stadtverwaltung vorliegende Bewerbun-
gen werden berücksichtigt. Ansonsten entscheidet über die Zulassung 
zum Weihnachtsmarkt der Veranstalter durch schriftlichen Bescheid. 
Die Bestätigung bzw. Absagen erhalten Bewerber in der 45. KW.

Folgende Standgebühren und Nebenkosten werden für den Großröhrs-
dorfer Weihnachtsmarkt erhoben (die nachfolgenden Angaben sind 
Bruttoentgelte):

1. Miete städtischer Verkaufsstand 

inklusive Auf- und Abbau pro Tag 10,00 €

2. Sortimentsgebühren pro Tag

Festpreis pro Verkaufsstand

Kunsthandwerk, Handwerk, Spielwaren, Bücher 5,00 €

Textilien, Schuhe, Schmuck, Haushaltswaren 5,- €

pro Meter Ver-
kaufsfläche

Lebensmittel, Frischwaren, Fisch, Süß- und 
Backwaren, 

Eis, Spirituosen 10,00 €

Kinderfahrgeschäfte 0,50 €/m²

Imbiss, Ausschank alkoholischer Getränke 20,00 €

Es wird auf volle Meter aufgerundet.

3. Stromanschluss pro Tag

- Stromanschluss 1 kW bis 2 kW 7,50 €

- Stromanschluss 3 kW bis 5 kW 12,50 €

Ortsansässige Vereine, Verbände, Schulen, Kindertagesstätten und 
Feuerwehren sind von der Verkaufsstandmiete (Punkt 1) und den Ver-
kaufsgebühren (Punkt 2) befreit.

AG Weihnachtsmarkt
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Trinken erfolgen aus dem Rucksack. Offene Bauden werden wir nach 
Wunsch gern zur Einkehr nutzen. Ich wünsche uns wunderbares Wander-
wetter. Trotz allem werde ich für uns natürlich Frostschutz dabei haben. 
Die Teilnahmemeldungen bitte bis Freitag, den 13.10.23, um 18:00 Uhr 
online auf www.wanderverein-online.de oder tel. auf AB 035952 48999 
erledigen. Also, bis denne.

Sylke Ledermüller

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Nachlese zum Vortrag „Als das Dach einfiel“

Nach längerer Pause lud der Förderverein Kleinröhrsdorf e.V. am Frei-
tag, den 06.10.2023, 19 Uhr, wieder einmal zu einem Vortrag in das 
örtliche Gemeindezentrum ein. 
Aus aktuellem Anlass hatte sich Pfarrer i. R. Norbert Littig bereit erklärt, 
einen Rückblick zur Geschichte der Stadtkirche Großröhrsdorf zu hal-
ten, welche nach fast 300 Jahren durch Brandstiftung zerstört wurde. 
Schnell füllte sich der Gemeinderaum mit interessierten Gästen aus 
Kleinröhrsdorf und Umgebung, so dass trotz aller Bemühungen allen 
einen Sitzplatz zu bieten, am Ende auch Stehplätze in Kauf genommen 
werden mussten.
Pfarrer i.R. Norbert Littig sprach mit beeindruckendem Fach- und Hin-
tergrundwissen, wie die Einwohner von Großröhrsdorf im 18. Jahrhun-
dert mit großem Engagement eine neue Kirche bauten. Anhand vieler 
gezeigter Bilddokumente wurde den meisten Zuhörern erst im Laufe 
des Vortrages bewusst, welche unwiederbringlichen Verluste an Bau-
kunst und vor allem einzigartigem Inventar dieser schreckliche Brand 
zur Folge hatte. 
Am Eingang stellte der Förderverein Kleinröhrsdorf e.V. eine Spenden-
box für den Wiederaufbau der Kirche bereit, welche sich schnell füllte. 
260 Euro kamen zusammen und wurden vom Förderverein auf 300 Euro 
aufgerundet. Herzlichen Dank an Pfarrer i.R. Norbert Littig für den ein-
drucksvollen Vortrag und den aufmerksamen, großzügigen Gästen. Die 
Spenden wurden der Schatzmeisterin des Fördervereins der Stadtkir-
che Großröhrsdorf e.V. übergeben.

Förderverein Kleinröhrsdorf e.v.

SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

Im dritten Spiel sollten nun endlich 
die ersten Punkte eigefahren werden!

SG Hohentanne 1. – SG Kleinröhrsdorf 1.    3074:3080 (3:5) 
Startspieler Robert und Martin taten sich schwer. Nicht überragend, 
aber sicher konnte Robert den ersten Punkt holen. Martin musste sich 
nur mit einem Holz geschlagen geben und den Punkt abgeben. Tino und 
Olaf waren eigentlich fast chancenlos. Zum Schluss Paul und Stephan. 
Von Beginn an rannten wir einen Rückstand hinterher. Die zwei sollten 
es nun richten. Paul behielt auf seiner letzten Bahn die Nerven und 
konnte seinen Punkt und ein gutes Ergebnis verbuchen. Stephan sein 
Pferd sprang heute höher als es musste! Danke Paul für deinen Einsatz!

Wir spielten mit: Robert Kunz 512 Holz (1 MP), Martin Dölling 503 Holz 
(0 MP), Tino Braun 504 Holz (0 MP), Olaf Schurig 498 (0 MP), Paul Lie-
bold 526 Holz (1 MP) und Stephan Hürrig 537 Holz (1 MP).

SG Kleinröhrsdorf 2. - SV Burkau 2.         2107:1813 (6:0)
In der ersten Runde des Kreispokals durften wir den SV Burkau 2. 
bei uns in Kleinröhrsdorf begrüßen. Startspieler Martin hatte anfangs 
Schwierigkeiten, ins Spiel zu finden, steigerte sich jedoch im Verlauf 
und sicherte einen wichtigen Mannschaftspunkt (MP) mit insgesamt 507 
Holz. Toni lieferte eine beeindruckende Leistung ab. Er legte einen sehr 
guten Start hin, ließ dann zwar etwas nach, konnte aber dennoch stolze 
566 Holz aufweisen und einen weiteren Mannschaftspunkt sichern. Paul 
und Sven, die nachfolgenden Spieler, zeigten durchwachsene Leistun-
gen, aber dennoch sichere Punktgewinne. Mit jeweils 517 Holz trugen 
sie zum überzeugenden Gesamtsieg der SG bei.

Wir spielten mit: Martin Schäfer 507 (1 MP); Toni Schölzel 566 (1 MP); 
Paul Liebold 517 (1 MP); Sven Bürger 517 (1 MP).

TSG Bretnig-Hauswalde e.V.

Unsere TSG Bretnig-Hauswalde e.V. ist für alle da!

Im Bereich Kegeln hat sich wieder was getan.

Jedes Jahr im September beginnt die Saison der Wettkämpfe in ver-
schiedenen Staffeln im Kreis Bautzen. Für unsere Frauen gab es bereits 
am 17.09.2023 den ersten Erfolg im Turnier gegen den SV Biehla-Cun-
nersdorf. Mit einem klaren Heimsieg von 1955 zu 1890 Holz sind unsere 
Frauen für die weiteren individuellen Trainingseinheiten und nachfolgen-
den Wettkämpfe motiviert. Unsere beste Spielerin Elke Fleischhauer mit 
507 Holz (Tagesbestleistung) gefolgt von Petra Kümpel 497, Annalena 
Frenzel 485, Ramona Harnisch 466 Holz. Herzlichen Glückwunsch.

Im Nachwuchsbereich gibt es tolle 
Neuigkeiten zu berichten. Dank der 
guten Seelen im Rödertal haben sich 
Sponsoren zur Beschaffung neuer 
Sportkleidung für unsere Jüngsten 
gefunden. So gilt unser herzliches 
Dankeschön im Namen der Kinder 
der U 14 Clara, Hannes, Lina, Ma-
ximilian, Jim, und Paul sowie der 
U18 mit Elisa, Natja, Elsa, Ephraim, 
Ian und Sophie (nicht auf den Fotos) 
dem Eiscafé Kaufer, der Hauswälder 
Bau GmbH und dem Landhotel zur 
Klinke.
Trainiert werden die Kinder der U14 
von Margitta Jannasch, Ramona Har-
nisch und die U18 von Karl-Heinz 
Brückner mit unermüdlicher Ausdau-
er und Engagement.

Rund um die Bretniger Turnhalle.

Nun ist der Sommer leider wieder vorbei und macht der kalten, dunklen 
Jahreszeit langsam Platz. Das heißt mit der Suche nach einem warmen 
Plätzchen, künstlichem Licht und Ruhe, was den natürlichen Sehnsüch-
ten entspricht, gehen wir bewusst auch ein Gesundheitsrisiko durch 
Bewegungsarmut und Gewichtszunahme ein. Aber genau das lässt sich 
vermeiden. Dazu müssen sich „nur“ Körper und Geist wieder freiwil-
lig disziplinieren sowie den inneren „Schweinehund“ überwinden. Als 
ein seit vielen Jahrzehnten bekannter und beliebter Heimatverein mit 
Traditionen, sportlichen Erfolgen und kameradschaftlichen Gemein-
schaftswillen bieten wir unterschiedliche sportliche Aktivitäten in klei-
neren Gruppen und Mannschaften für alle Altersgruppen. Wer aufmerk-
sam den regionalen Informationen im Rödertal Anzeiger folgt, erkennt 
welche Leistungen der Verein erbringt. So war beispielsweise wieder 
beim Schauturnen, anlässlich der Bretniger Kirmes, die breite Palette 
des Turnertrainings mit Elementen aus Aerobic Teilen und rhythmischer 
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Gymnastik in allen Altersgruppen zu erkennen. So kann Jeder mit Mu-
sik, sehr guter Anleitung erfahrener Übungsleiter und Gruppenunterstüt-
zung mitmachen und neues ausprobieren. Mit dem Willen ausdauernd, 
aktiv im Team sportliche Herausforderungen anzunehmen bedeutet das, 
über den eigenen Schatten zu springen, ohne Ausreden, Aufgeben oder 
Jammern. Muskelkater, Schwitzen und nach Atem ringen gehören eben 
dazu und bekommen unserem Körper gut. Also macht mit und bekämpft 
Trägheit und Winterspeck. Es gibt auch wieder etwas Neues. Das 
Mädchenturnen in den Altersgruppen 5 und 6 Jahre im Bereich Reck, 
Boden, Sprung und Balken kann dank der Übungsleiterinnen Sandra, 
Rebecca und Alina wieder aufgenommen werden. Allerdings sind wir 
im gesamten Kinderturnen momentan leider an der Leistungsgrenze im 
Trainingsangebot angekommen, weil uns nach wie vor Übungsleiter und 
Betreuer fehlen und unserer Aufrufe zur Hilfe und Unterstützung keine 
Erfolge hatten. Bitte nicht vergessen, alle Trainings- und Betreuungsleis-
tungen rund um die TSG Bretnig-Hauswalde werden unermüdlich durch 
die fleißigen ehrenamtlichen Mitglieder gestemmt. Dafür an dieser Stelle 
ein ganz herzliches Dankeschön!
Nähere Informationen sind in unserer Homepage über www.tsg-bretnig-
hauswalde.de zu erfahren.

H.-J.M.

SG Großröhrsdorf - Tischtennis

1. Kreisliga:
Aufstiegsfavorit deklassiert 1. Mannschaft

SG Wallroda 1 - SG Großröhrsdorf 1 11:4
Mit der ersten Mannschaft von Wallroda wartete ein Aufstiegskandidat 
auf die Rödertaler. Das Team von Wallroda hatte sich mit einem Neu-
zugang im oberen Paarkreuz verstärkt. Großröhrsdorf musste ohne die 
Nummer zwei Jurkin und die Nummer drei Wirth antreten. Die Ersatz-
spieler Moritz/Gnauck spielten ein solides Spiel.
In den Doppeln konnten die Großröhrsdorfer noch gut mithalten. Das 
Doppel Moritz/Gnauck verlor im fünften Satz denkbar knapp mit 2:3. Rö-
nisch/Atmojo konnten den 4. Satz nach 0:7-Rückstand noch gewinnen 
und gewannen 3:2. Das Doppel Kaiser/Röllig blieb chancenlos. Nach 
der Niederlage von Atmojo konnte Rönisch einen Fünf-Satz-Krimi für 
sich entscheiden und den Anschluss wieder herstellen. Eckhard Moritz 
holte mit einer starken Leistung noch einen Punkt in der ersten Einzel-
runde, der Rest der Spiele ging verloren.
In der zweiten Einzelrunde konnte nur Jakob Gnauck in einem sehens-
werten Spiel punkten.  
Rönisch (1,5); Atmojo (0,5); Kaiser (0); Röllig (0); Moritz E. (1); Gnauck 
(1)

2. Kreisliga: Heimpleite

SG Großröhrsdorf 2 - SV Laußnitz 2 3:12
Gegen den spielstarken Gegner aus Laußnitz konnten die Rödertaler 
nicht mithalten. Nach 1:2 nach den Doppeln gelang mit dem Sieg von 
Zillgner noch der Ausgleich. Doch dann lief nichts mehr und nur Lenny 
Aust konnte noch Ergebniskosmetik betreiben.
Zillgner (1); Moritz M. (0); Aust (1); Zipfel (0,5); Moritz E. (0,5); Jurkin 
Alexander (0)

SR

HC Rödertal e.V. – die Rödertalbienen

2. Handballbundesliga Frauen:
Bienen beenden Siegesserie der TuS

HC Rödertal – TuS Lintfort   26:25 (14:11)
Vor 468 Zuschauern feierte der HC Rödertal im heimischen Bienen-
stock seinen ersten Saisonsieg. Gegen den vorher ungeschlagenen TuS 
Lintfort setzten sich die Bienen mit 26:25 (14:11) durch. Besonders in 
der Schlussphase stand der Sieg noch einmal auf der Kippe, als die 
Gäste auf ein Tor herankamen. Nach dem Schlusspfiff kannte die Freu-
de auf der Platte und den Rängen keine Grenzen mehr.
Die Gäste aus Lintfort legten einen mustergültigen Start hin: Nach dem 

Vereine und Verbände

Anwurf kam ein Pass zu Jana Willing (2 Tore) an den Kreis, die zur 
Führung traf. In der Folge passte jedoch nicht mehr viel zusammen. 
Stattdessen übernahmen die Bienen das Zepter. Nach einer Parade von 
Torfrau Ann Rammer netzte Vanessa Huth (5 Tore) zum Ausgleich ein. 
Einen Fehlpass der TuS nutzte Flügelflitzerin Rebeka Bachmann (5 Tore) 
für einen mustergültigen Konter zur 2:1-Führung. Auch in der Folge do-
minierte der HCR. Victoria Hasselbusch (6 Tore) kontrollierte einen Pass 
und markierte souverän das 3:1. Nach einem weiteren Kontertor durch 
Bachmann sowie einer tollen Einzelleistung von Julia Mauksch (2 Tore) 
stand es 5:1 für die Gastgeberinnen. Nach dem 6:2 zog TuS-Trainerin 
Bettina Grenz-Klein die Reißleine und nahm ihr erstes Time-Out. Zu-
nächst konnte sie ihr Team aber nicht wachrütteln. Nach zwölf Minuten 
waren die Bienen auf 9:3 enteilt. Doch mit zunehmender Spieldauer ließ 
die Konzentration bei den Gastgeberinnen nach. Während die Abwehr 
weiterhin gut arbeitete, stockte es in der Offensive. Beste Chancen blie-
ben ungenutzt. Stück für Stück verkürzten die Gäste den Rückstand 
und waren beim 12:9 nach 23 Minuten wieder in Schlagdistanz. Es ent-
wickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe. Beim 13:9 zog Huth das Tempo 
an, ging unberührt durch eine Lücke und traf. Den letzten HCR-Treffer 
vor dem Pausenpfiff markierte Bachmann. Mit einem schönen Heber, 
der punktgenau im Kasten landete, erzielte sie das zwischenzeitliche 
14:10. Auf der Gegenseite war jedoch auch der TuS noch einmal erfolg-
reich. So ging es mit einem 14:11-Zwischenstand in die Kabine.
Zu Beginn der zweiten Hälfte münzten die Bienen ihren Anwurf in ei-
nen Torerfolg um: Mit schnellen Pässen verschoben sie die gesamte 
TuS-Abwehr nach rechts. Dadurch nutzte Huth auf der linken Seite eine 
Lücke für das 15:11. Mit einem Stemmwurf baute Lena Smolik (4 Tore) 
die Führung auf 17:13 aus. Kurz darauf haute Bachmann den Ball knapp 
unter die Latte zum 18:13. Wieder verpassten es die Bienen in dieser 
Phase für die Vorentscheidung zu sorgen. Lintfort drehte auf und war 
nach dem 19:17 zurück im Spiel. Beinahe hätte es sogar für den An-
schlusstreffer gereicht, doch Maxime Drent (6/4 Tore) scheiterte bei 
ihrem Strafwurf am Pfosten. HCR-Trainerin Maike Daniels zog ihre grüne 
Karte und setzte im Angriff nun auf zwei Kreisläuferinnen. Ihre Taktik 
trug direkt Früchte: Hasselbusch und Bo Dekker (1 Tor) stellten gute 
Sperren, sodass Huth zum 20:17 einnetzte. Dann bewies Smolik ihr gu-
tes Auge und erhöhte auf 21:17. Damit hatten die Bienen den Anschluss 
zunächst abgewendet und konnten etwas durchatmen. Wie schon zu-
vor leistete sich der HCR Nachlässigkeiten. Der TuS wusste die erneu-
te Schwächephase für sich zu nutzen und verkürzte auf 24:22. Nun 
schlug die Stunde von Hasselbusch. Mit zwei Treffern von der rechten 

Außenposition zum 26:22 stellte sie die Weichen für den HCR auf Sieg. 
Die Heimfans waren sich fünf Minuten vor dem Ende bereits einig: Das 
sollte für den Sieg reichen. Doch es entwickelte sich ein Herzschlag-
finale. Dem HCR versagten vor dem gegnerischen Tor gleich zweimal 
die Nerven. Lintfort drückte aufs Tempo und bejubelte in der 59. Minute 
den 26:25-Anschlusstreffer. Weil die Gastgeberinnen auch ihren letzten 
Versuch herschenkten, kam Lintfort 60 Sekunden vor dem Schlusspfiff 
noch einmal in Ballbesitz. Doch die Bienen-Abwehr hielt stand. Mit he-
runterlaufender Uhr kam der TuS in keine gute Wurfposition mehr. So 
blieb es beim 26:25 und dem ersten doppelten Punktgewinn für den 
HC Rödertal. Nach einer tollen Vorstellung wurde Victoria Hasselbusch 
nach dem Spiel zur Spielerin des Spiels gewählt. 

Vereine und Verbände

Victoria Hasselbusch kommt zum Abschluss
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Weiter geht es am Sonntag, den 22. Oktober 2023, mit dem Auswärts-
spiel beim 1. FSV Mainz 05.

Beide Trainer nach dem Spiel:
TuS-Trainerin Bettina Grenz-Klein: „In den ersten Minuten der Partie war 
meine Mannschaft gedanklich noch im Bus. Dadurch verschliefen wir 
die Anfangsphase und lagen schnell mit 5:1 zurück. Dieser Kredit war 
dann einfach zu hoch. Im weiteren Spielverlauf müsste dann alles zu-
sammenpassen, um das Ergebnis zu drehen. Wir kommen noch einmal 
auf ein Tor heran. Allerdings gelang uns im gesamten Spiel nie der 
Ausgleich. Dadurch war der Sieg für den HCR verdient.“

HCR-Trainerin Maike Daniels: „Wir starteten gut in die Partie. Allerdings 
schafften wir es nicht, das Spiel komplett zu kontrollieren. Wir wussten, 
dass TuS Lintfort eine harte Nuss wird. Wir haben eine konzentrierte 
Abwehrleistung gezeigt. In der Offensive schenkten wir zu viele Bälle 
her. Dadurch blieb das Spiel aus unserer Sicht unnötig offen. Meine 
Mannschaft hat jede Sekunde gekämpft – das ist eine gute Grundlage 
für die kommenden Wochen.“

HCR: Ann Rammer, Franka Tschirske, Victoria Hasselbusch (6), Rebeka 
Bachmann (5), Vanessa Huth (5), Lena Smolik (4), Fabienne Büch (2/1), 
Julia Mauksch (2), Bo Dekker (1), Isabel Wolff (1), Lena Mailin Schorch, 
Lara Tauchmann (n.e.), Santina Sabatnig (n.e.), Jasmin Eckart (n.e.), 
Alicija Pekala (n.e.), Lisa Laux (n.e.), 
7-m: 1/2:5/7; Strafen: 3 x 2 Min. / 2 x 2 Min.; Disqu.: 0:0; Zuschauer: 468
Spielverlauf: 3:1 (5.), 7:3 (10.), 9:4 (15.), 11:6 (20.), 13:9 (25.), 14:11 (30.),
18:14 (35.), 19:17 (40.), 20:17 (45.), 23:19 (50.), 25:22 (55.), 26:25 (60.)

Bericht: Florian Triebel
Bild: Rocci Klein

Vorschau
Samstag 14.10.
14:00 Uhr Regionalliga B -Jugend HC Rödertal – Görlitzer HC

Sonntag 15.10.
11:00 Uhr Sachsenliga C -Jugend HC Rödertal – VfB Bischofswerda
13:00 Uhr Sachsenliga D – Jugend HC Rödertal – VfB Bischofswerda
16:00 Uhr Landskron-Pokal HC Rödertal 2. – HV Chemnitz 2. 

www.roedertalbienen

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Sonntag, 8. Oktober
2. Männer SpG Bretnig-Hauswalde/Rammenau II – SC 1911 II 1:4
1. Männer SV 1922 Radibor – SC 1911 1:3

Vorschau
Samstag, 14.10.
10:30  B-Junioren Pokal Arnsdorfer FV – SpG SüdWest-Lausitz
12:30  2. Männer KK SC 1911 2. – Arndorfer FV 2.
15:00  1. Männer KOL SC 1911 – TSV Wachau
Sonntag, 15.10.2023
10:30  C-Junioren Pokal SC 1911 – SV Post Germania Bautzen

Abteilung. Fußball (AE)

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Sonntag, 01.10.
Herren 1. Kl SG Crostwitz 1981 2. - FSV 1. 1:5
A-Jun. 1. Kl SpG SV Rammenau/FSV - 
  SpG Hochkirch/Germania Bautzen/Baruth 0:7

Dienstag, 03.10.
Herren Kreispokal       5:6 n.E.

Sonntag, 08.10.
Herren 1. Kk SpG  FSV 2./Rammenau 2. - SC 1911 2. 1:4
Herren 1. Kl FSV 1. - SpG Gaußig/Göda 2:0

Ansetzungen:
Samstag, 14.10.
10:30 B-Junioren Kreispokal SpG SV Budissa 08 Kleinbautzen/ Malschwitz -
   SpG FSV /Rammenau
13:00 Herren 1. Kk FV Ottendorf-Okrilla 05 2. - 
   SpG FSV2./Rammenau 2.
15:00 Herren 1. Kl TSV 1859 Wehrsdorf  - FSV 1.

Sonntag, 15.10.
10:30 A-Junioren Kreispokal SV Liegau-Augustusbad - 
   SpG SV 1910 Rammenau/FSV
10:30 C-Junioren Kreispokal SpG FSV/SV Rammenau - 
   FV Ottendorf-Okrilla 1

Änderungen vorbehalten

Urban Schützlinge! 
Sieg der Effizienz bei der 2. Mannschaft der SG Crostwitz 1981 e.V.

Am vergangenen Sonntag reiste der FSV nach Crostwitz, um nach der 
ärgerlichen Niederlage gegen Arnsdorf wieder in die Erfolgsspur zu fin-
den. Dabei zeigte die Mannschaft von Patrick Urban über 90 Minuten 
eine konzentrierte Leistung und effiziente Chancenverwertung.
Von Beginn an war der Gast die spielbestimmende Mannschaft, fand 
jedoch noch nicht die passenden Lücken. Ein paar kleine Torchancen 
nach Standards führten noch nicht zum Erfolg. Dann öffnete Simon 
Sobe den Deckel: Einen geklärten Ball nahm er 20 Meter vor dem Tor 
aus der Luft volley und schweißte diesen unhaltbar in den Winkel (15´). 
Eindeutig eine Nominierung für das „Tor des Monats“... Mit der Führung 
im Rücken wurden auch die Kombinationen flüssiger. Jonas Nitzsche 
nutze einen tiefen Ball und schob zum 2:0 ein (20´). Keine 15 Minuten 
später tat es ihm Franz Weber gleich und erhöhte nach einem Tanz 
durch die gegnerische Abwehr auf 3:0 (37´). Durch eine brutale Effizi-
enz ging es mit der drei Tore-Führung in die Halbzeit.
Um keine Zweifel aufkommen zu lassen, war der FSV auch nach der 
Pause bestrebt am Ergebnis zu arbeiten. Und das gelang prompt: er-
neut war es Franz Weber, der durch seinen zweiten Treffer auf 4:0 erhö-
hen konnte (55´). Aufgrund Chancenverwertung muss man sich schon 
fragen, welche Getränke am Vorabend eingenommen wurden. Mit der 
komfortablen Führung im Rücken schaltete der FSV dann einen Gang 
runter, so dass auch die Hausherren ins Spiel kamen. Nach einem Frei-
stoß fehlte die Zuordnung im FSV-Strafraum und die Gastgeber kamen 
zum 4:1 Anschlusstreffer (64´). Danach wurde es noch einmal hekti-
scher im Spiel der Rödertalkicker. Die Hektik ließ dann aber Erik Preu-
sche verschwinden: nach einem Eckball verwandelte der „Altmeister“ 
einen Rebound zum 5:1 Endstand (83´).
Der FSV holt durch einen konzentrierten und effizienten Auftritt im fünf-
ten Spiel den vierten Sieg.

Rückblick KIRMES 2023

Ein sportlich größtenteils erfolgreiches, letztes September-Wochenende 
liegt hinter den Mannschaften des FSV. Während die Nachwuchsteams 
ihre Partien fast ausschließlich gewinnen konnten, zeigten die Männer-
mannschaften durchwachsene Leistungen.
Am Samstag konnte die Zweite Männer einen 2:0-Rückstand noch in 
ein Unentschieden verwandeln. Grund dafür war Ben Bodag, der dop-
pelt traf. Die Erste Männermannschaft verlor im Anschluss das Spitzen-
spiel gegen den Arnsdorfer FV. Dabei zeigte der Gast gerade in den 
Anfangsminuten eine spritzigere Einstellung und ging folgerichtig 2:0 
in Führung. Die 120 Zuschauer sahen einen bemühten FSV, der bis 
auf eine klare Torchance in der ersten Halbzeit keine wirkliche Gefahr 
ausstrahlte. Nach dem Seitenwechsel kam die Mannschaft so langsam 
in Fahrt und erzielte den Anschluss durch Simon Sobe (53´), doch in-
dividuelle Fehler und eine grundlegende Schlafmützigkeit verhinderten 
eine Aufholjagd. Arnsdorf spielte einfachen und klaren Fußball: nach 
Fehler in der Bretniger Defensive stellte der Gast den alten Abstand 
wieder her. Franz Weber ließ die Zuschauer noch auf eine spannende 
Schlussphase hoffen (89´), doch erneut war es ein individueller Fehler, 
den der Gast nutzte und auf 4:2 erhöhte. Das war gleichbedeutend der 
Endstand.
Am Sonntag machte es die A-Jugend dann besser und gewann in einem 
durch viel Taktik geprägten Spiel 2:0.  (–>)

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
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14. Oktober
Hauswalde: 14:00 – 15:00  Abgabe der Erntegaben
Rammenau: 14:00 – 16:00 Abgabe der Erntegaben

15. Oktober (19. Sonntag nach Trinitatis)
Großröhrsdorf: 09:00 Predigtgottesdienst mit Taufe mit Pfarrer i. R. 

Andreas Horn aus Dresden
Hauswalde: 09:00 Erntedank-Gottesdienst
Kleinröhrsdorf:  10:30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl mit Pfar-

rer i. R. Andreas Horn aus Dresden mit Kin-
dergottesdienst

Rammenau:  10:30 Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Du bist nicht wirklich weit weg,
du bist in unseren Herzen.

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Freunden, 

Bekannten und Nachbarn, die sich in

stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,

ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise

zum Ausdruck brachten und gemeinsam

mit uns Abschied nahmen.

Unser Dank gilt außerdem allen, die zur 

würdigen Ausgestaltung der Trauerfeier beige-

tragen haben.

Im Namen aller Angehörigen

Renate Uhlich

Großröhrsdorf, im Oktober 2023

Siegfried
Pfeiffer

*30.09.1928

†10.08.2023

Die Tore erzielten Franz Kretschmar (46´) und Tom Strecker (89´). Zum 
Abschluss des Wochenendes stand dann noch das KIRMES-Traditions-
spiel zwischem der Ü40 des FSV und des SC 1911 Großröhrsdorf ins 
Haus. Die „Gagscher“ konnten sich, nach zwischenzeitlichem Ausgleich 
durch Paul Ritscher, mit 2:1 durchsetzen.
An dieser Stelle sei noch ein Dank an alle Vereinsmitglieder, Eltern und 
Sponsoren gerichtet, die über das Wochenende für die Bewirtung der 
Zuschauer verantwortlich waren.

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, 
 Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Kopierservice – Ihre Videos auf DVD

 von Beamern, Flachbildschirmen 



Sichern Sie unwiederbringliche 
Momente Ihres Lebens ...

Große Liebe, herzliches Geben,
Sorge um uns – das war dein Leben.

Nach einem Leben voller Liebe und Güte entschlief mein lieber

Mann, Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa, Herr

 Gottfried Nitzsche
*07.05.1932      †06.10.2023

In Liebe und Dankbarkeit

Ehefrau Ursula

Tochter Kathrin mit Uwe

Enkel Sebastian 

Enkel Alexander mit Lisa und Jim

Enkelin Anna-Marie 

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung erfolgt im Familienkreis.

Großröhrsdorf, im Oktober 2023

Vereine und Verbände Sonstiges
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Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

Uhrenreparaturannahmestelle
bei: Augenoptik Demmler

Pulsnitzer Straße 3 – 01900 Großröhrsdorf

G. Tomschke - Uhrmachermeister 
Tel. 035952-46012 

www.uhrmachermeister-tomschke.de

Reparatur aller Fahrzeugtypen
Werkstattersatzwagen

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 

Liebe Kunden,
am Freitag, 13.10.2023 sowie am Montag, 16.10.2023 
ist unser Reisebüro  geschlossen.

Ab Dienstag, 17.10.2023 sind wir wieder zu den bekannten Öffnungs-
zeiten für Sie da.

Vielen Dank für Ihr Verständnis !

Ihre Reisewelt Katrin Richter u.
Annett Garten GbR
Großmannstraße 1 - 01900 Großröhrsdorf
Tel.: 035952 – 28093 
Email: ihre.reisewelt@t-online.de 

JTL-Wawi ist kostenlos. Ihre gesamten Vertriebskanäle steuern 
Sie mit der Warenwirtschaft übersichtlich und effizient. Schneiden 
Sie JTL ganz auf Ihre Bedürfnisse zu – lokal oder in der Cloud. 
Sie entscheiden!

Ihr zertifizierter Servicepartner:

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

Tel.: +49.35952.32229
Fax: +49.35952.32230
mail: info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

Radeberger Straße 7 
01900 Großröhrsdorf

Die ERP-Software von JTL organisiert Ihren 
Off- und Onlinehandel in allen relevanten Ge-
schäftsfeldern: Einkauf, Artikel- und Angebot-
spflege, Verkauf und Multi-Channel-Vertrieb, 
Bestellabwicklung und Zahlungen sowie La-
ger- und Versandorganisation. Im Mittelpunkt 
steht unser Warenwirtschaftssystem.

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 32229 oder anzeiger@muk-werbung.de
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I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Mit mir verkaufen 

Sie erfolgreich 

Ihre Immobilie.“

WIR kümmern uns! Genieße dein Leben.

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Am Klinkenplatz 9, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800

www.pflege-roedertal.de

• Krankenpflege (Wundversorgung, 
 Medikamentengabe, Injektionstherapie, 
 Kompressionsstrümpfe)
• Altenpflege (Grundpflege, Hilfestellung 
 beim an- oder ausziehen, duschen)
• Betreuung (einkaufen, Spaziergänge, Ausflüge)
• Assistenz im Haushalt und Alltag
• Pflegeberatung
• Entlassungsleistungen
• Palliativpflege, Verhinderungspflege

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Rathausplatz1, % 03 59 52/41 48 85
* Öffnungszeiten: 11-14 u. 17-22 Uhr, Dienstag Ruhetag

Silvesterparty 2023!

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf


